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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95 Tel. 16676
Kita Karlstraße, Karlstr. 70 Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstr. 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstr. 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Hauptschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Hauptschule Tel. 961485
Schulsozialarbeit für Real- und Förderschule Tel. 2359277
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rieslingstr. 32 Tel. 3845
Anmeldung auch im Bürgerbüro
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Körnerstr. 18, Mo. – Fr. 9 bis 18; Sa. 8 bis 12.30
Uhr

IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Kranken- und Altenpflege:
Frau Brigitta Henn Tel. 9858-24
Wochenenddienst
22./23./24.05.2010: Schwestern Claudia, Bettina, Sylvia, Brigitte, Irina,
Angela 
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe/Familienpflege/Hospizdienst
Frau Lore Fahrbach Tel. 9858-26

Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 11, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-25
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-20
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/93992
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729

Ärztlicher Notdienst 
In Vertretung des Hausarztes ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst erreich-
bar von montags bis freitags 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr bzw. an Feiertagen ab
dem Vortag 19.00 Uhr bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr sowie samstags
und sonntags ganztägig. Telefon 07133/900790. Eine telefonische Voran-
meldung ist unbedingt erforderlich. In lebensbedrohlichen Fällen wählen
Sie jedoch gleich 19222 ohne Vorwahl (Rettungsleitstelle).

Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)
DRK, Heilbronn Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Ingrid Herzog, Tel. 961346 oder 0172/7359415, Caroline Eisele, Tel.
205855, Sandra Platter, Tel. 21972, Katrin Geltz, Tel. 962939

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
10./11.07.2010
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn Tel. 07131/89090
Dr. Villforth, Heilbronn Tel. 07131/30003
Dres. Richter/Rautenberg/Schepers, Öhringen Tel. 07941/92720

Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
10.07.: Heuchelberg-Apo., Hauptstr.  46, Nordheim Tel. 07133/17013
11.07.: Rathaus-Apo., Rathausstr. 31, Abstatt Tel. 07062/64333

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim-Hausen,
Telefon (07135) 104-110/111, Fax 104160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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Hochkarätige Folk-Musik mit inter-
nationalen Bands, sprühende Le-
benslust, Guinness und irische Spe-
zialitäten können in Lauffen a. N.
eigentlich nur eines bedeuten: Es
ist wieder „Irische Nacht“ im Burg-
hof. Am Samstag, 17. Juli, ab 18 Uhr
(Einlass und Bewirtung ab 17 Uhr)
holt das internationale Folk-Festi-
val, das nach wie vor eine große
Fan-Gemeinde mit seiner gemütli-
chen Atmosphäre begeistert, die in-
ternationalen Stars der Folk-Szene
an den Neckar. Leckeres für Mund
und Magen servieren in diesem
Jahr wieder die Lauffener Weinstu-
be Sonne (Irish Stew, Lachs mit
Baked Potatoes) und natürlich
Klaus Rüsenberg mit seinem Team
vom Phoenix Irish Pub (Guinness,
Whiskey-Spezialitäten u. a.). 
Hauptact des Abends ist 2010 die be-
kannte Band NORTH SEA GAS aus
Schottland mit Dave Gilfillan, Ronnie
MacDonald und Grant Simpson. Seit
mehr als 30 Jahren haben „The Gas“
ihr Publikum in Schottland und in der
ganzen Welt in Begeisterung versetzt.
Goldene Schallplatten säumen ihren
Weg. Herzergreifende Balladen, Trink-
lieder und Tänze zum Mitklatschen
und Mitsingen, dazu der typische
Humor – wer bestens unterhalten
werden will, ist bei North Sea Gas
genau an der richtigen Adresse. Und
in allem spürt man eine tiefe Liebe zur
Musik: Die Gesangsharmonien der
Band sind reich, melodisch und ein
purer Genuss für das Ohr. Der kreative
Instrumenteneinsatz ist innovativ und
inspirierend, das musikalische Niveau
erstklassig. 

Eröffnet wird der Abend von der Band
L.BOW GREASE, die sich nach nun-
mehr drei CDs und fünf Jahren Tingeln
auf deutschen und europäischen Büh-
nen zu einer eigenständigen Marke in
der Folkszene entwickelt hat. Sehr
treffend nennen sie ihre Musik
„Transatlantic Folk“, wandern sie
doch mit Leichtigkeit durch verschie-
denste Stile – fest geerdet in amerika-
nischen und keltischen Wurzeln–
dabei frisch, nachdenklich, virtuos,
mit einer gehörigen Portion britischen
Humors und immer auf der Suche
nach neuen Grenzen. Dabei überzeu-
gen sie nicht nur durch ihre mühelos
wirkende Virtuosität und ihre großar-
tigen Stimmen, sondern auch durch
ihre Songwriter-Qualitäten: Front-
mann Dave Jackson schrieb u. a. den
Welthit „Blame it on the Boogie“ für
Michael Jackson, Guntmar Feuerstein
komponierte, textete und sang in den
Achtzigern die Popband „Strand-
jungs“ in die deutschen Hitparaden.
Zusammen mit Alexandra Krings und
Sascha Loss produzieren sie auf der
Bühne einen druckvollen und dichten
Sound, bei dem enorm die Post ab-
geht. Knackige Bluegrass-Nummern,
sentimentale Liebeslieder, augen-
zwinkernde Music-Hall Hits, virtuose
Old Time Tunes und bewegende Folk-
songs spiegeln die ganze Bandbreite
ihres Repertoires wider.  
Danach übernimmt mit BROOM
 BEZZUMS eine kraftvolle Live-Folk-
band die Bühne: Mit Andrew Cadie
und Mark Bloomer hat dieses selbst
von Musikerkollegen hochgelobte
Duo gleich zwei Leadsänger zu bie-
ten, die darüber hinaus noch beide
mehrere Instrumente in Perfektion be-
herrschen. Auf der Bühne präsentieren
sie dem begeisterten Publikum die

Fiddle, Gitarren, die Mandola und den
Northumbrischen Dudelsack zusam-
men mit ihrem unübertroffenen Ge-
sang. Neben ihrer starken Bühnenprä-
senz und der gefühlvollen Darbietung
ihrer Lieder lieben die Fans an Broom
Bezzums auch ihren kernigen Humor
– Zutaten, die das Duo sowohl in sei-
ner Wahlheimat Deutschland als auch
in ihrer englischen Heimat schnell zu
einem der führenden Acts der Folksze-
ne werden ließ. 
In guter Tradition der Irischen Nacht in
Lauffen wird auch der Lokalmatador
der Folk Szene, COLIN WILKIE, als
dritter im Bunde mit seinem Auftritt
das Programm bereichern, bevor
dann North Sea Gas die Insel noch-
mals so richtig zum Kochen bringt.  
Der Eintritt für das ganze Festival
kostet 15 € im Vorverkauf bzw. 17 €
an der Abendkasse. Karten erhalten
Sie im Lauffener Bürger büro
(07133/20770), im Phoenix Irish Pub
(07133/206900) sowie im Internet
unter www.lauffen.de. 
Eine Veranstaltung der Stadt Lauf-
fen a. N. und des Phoenix Irish Pub.

�

Irische Nacht
„bühne frei ... summertime“ 

Hauptact des
Abends ist 2010 die
bekannte Band
NORTH SEA GAS
aus Schottland. 
(Foto: North Sea
Gas)

Bis in den Abend geöffnete Ge-
schäfte laden ein zum Startschuss
in den diesjährigen Sommer-
schlussverkauf zur Italienischen
Nacht am Samstag, 24. Juli, ab 17
Uhr. 
Lauffens Kaufleute und Wirte laden
herzlich ein zu einem Abend, den man
so schnell nicht vergisst: zur Italieni-
schen Nacht. Lassen Sie sich anste-

cken von dem mediterranen Flair und
der überschäumenden Lebensfreude.
Man kann shoppen und bummeln wie
im Urlaub, die Band spielt das ganze
Repertoire von Ramazzotti bis Zuc-
chero – eine Nacht zum träumen. �

Italienische Nacht
Eine Nacht zum Träumen 

Sie gehen sehr langsam, fast majestätisch.
Wie immer gehören zur Italienischen Nacht
auch die venezianischen Masken. 

(Foto: Breischaft)

H ö l d e r l i n s t a d t  – L a u f f e n



Spielt Deutschland im Endspiel
(Bitte beachten: Zum Redaktions-
schluss des Lauffener Boten war

das Ergebnis des Halbfinales noch
nicht bekannt und es wird nur
übertragen, wenn Deutschland
spielt), so wird dieses am Sonntag,
11. Juli, um 20.30 Uhr wieder auf
Großbildleinwand im Freibad Ul-
richsheide übertragen werden.
Für alle Fußballfans, die bei heißen
Temperaturen und großer Spannung
kühlen Kopf bewahren möchten, ist
das Angebot im Freibad, wo man zwi-
schendurch immer wieder ins kühle
Wasser springen kann, eine ideale
Kombination.
Die Leinwand wird so ausgerichtet,
dass eine möglichst gute Sicht ge-
währleistet ist. �

Fußball-WM: Endspiel im Freibad
Finalrunde auf Großbildleinwand
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Jugendratssitzung
zum Thema 
Jugendhaus

Im Bürgerbüro am Bahnhof liegen
von 26. bis 31. Juli die Ferienpässe
zur Abholung bereit.  

Schon heute wünscht die Stadt Lauf-
fen a. N. allen teilnehmenden Kindern
und Jugendlichen viel Spaß beim
 Ferienprogramm. �

Am Dienstag und Mittwoch, 27.
und 28. Juli, geht die Lauffener Be-
wertungskommission wieder auf
Tour um den Blumenschmuck und
das Grün im Stadtgebiet zu begut-
achten. 
Alle Blumenfreunde, Hobbygärtner
und Gestalter am Ort können bis
dahin ihr Anwesen, ihren Blumen-

schmuck im Vorgarten, an Fenstern
und Balkonen, aber auch das viele
Grün noch rechtzeitig herrichten,
damit es zu einer guten Bewertung
reicht. 
Nach vielen Jahren wurde das Kon-
zept in Absprache mit dem Gemeinde-
rat und dem Bauhofleiter Bernhard
Richter als Kopf der Bewertungskom-

mission aufgefrischt: Bewertet wird
2010 bei einem Rundgang in den Ka-
tegorien „Fenster und Balkon“, Vor-
garten, Dach, Gesamtbild“ sowie
„Gaststätten und Firmen“. Dadurch soll
vor allem auch modernen Gartengestal-
tern die Möglichkeit eingeräumt wer-
den, einen Preis zu erhalten. �

Ferienpässe abholen

Besichtigungsrundgang für Garten-, Blumen und Grüngestaltung
Wettbewerb zur Stadtverschönerung durch Blumen und Grün 2010 

Städtischer Seniorennachmittag
Herzliche Einladung an alle Lauf-
fener Seniorinnen und Senioren 
Es ist wieder so weit – auf geht’s zur
Seniorenhocketse.  
Der diesjährige Seniorennachmittag
findet am Dienstag, 20. Juli 2010,
ab 14 Uhr beim Feuerwehrma -

gazin in der Raiffeisenstraße
beim Brühl statt.  
Freuen Sie sich auf einen Nachmit-
tag mit Unterhaltung, Heiterkeit
und Kurzweil der Ihnen hoffentlich
noch lange in Erinnerung bleibt.

�

Am Freitag, 16. Juli, um 19.30 Uhr
genießen Sie in der Welt der Blu-
men die schönsten Blumen der
klassischen Musik. 
Einen Strauß schwungvoller Melodien
präsentiert das Heilbronner Sinfonie-
Orchester im stimmungsvollen Am-
biente bei der Firma Pflanzen Mauk
Gartencenter am Landturm. 
Karten gibt es im Vorverkauf zu 14
Euro, an der Abendkasse zu 15 Euro,
bei Pflanzen Mauk Gartencenter an
der Kasse. Bei schlechter Witterung
findet das Konzert in der Orangerie
der Firma Pflanzen Mauk statt. 

�

Blumenserenade 

Die nächste öffentliche Jugend-
ratssitzung wird am Montag,
19. Juli, um 19 Uhr in der Aula der
Hölderlin-Realschule stattfinden.  
Zu der Sitzung wird der Jugendrat mit
Verantwortlichen und Mitarbeitern
anderer Jugendhäuser in der Umge-
bung sprechen und möchte seine ei-
genen Vorstellungen diskutieren. 
Herzlich sind dazu alle interessierten
Jugendlichen und Erwachsenen ein-
geladen. �

Deutscher Schülerzeitungspreis für 
„Herbert“
Schülerzeitung des Hölderlin-Gymnasiums ausgezeichnet 

Als beste Zeitung ihrer Art
wurde die Schülerzeitung des
Hölderlin-Gymnasiums Lauffen
a. N. jetzt durch den Jugendme-
dienverband Junge Presse ge-
würdigt. Die Zeitung mit dem
Namen „Herbert“ hat damit
über 700 andere Zeitungen aus-
gestochen. 

Zu diesem Erfolg wird Bürgermeis-
ter Klaus-Peter Waldenberger dem
jungen Redaktionsteam noch diese
Woche gratulieren, weiteres zu dem
Empfang, bei dem die Schülerinnen
und Schüler mehr über das Erfolgs-
konzept ihrer Pressearbeit verraten,
lesen Sie im nächsten Lauffener
Boten. �

Fußballfieber im Freibad, wenn Deutschland im Finale ist. 
(Foto: Thumm)
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Backhaus-Hocketse
des Heimatvereins
Am Sonntag, 11. Juli, findet ab
14.30 Uhr rund um das Lauffe-
ner Backhaus eine Backhaus-
Hocketse des Heimatvereins
statt.
Unter der Anleitung des Backhaus-
teams werden am Nachmittag fri-
sche Kuchen- und Gebäckteile zum
Kaffee gebacken. Ergänzend wer-
den für das Wohlbefinden weitere
Getränke angeboten. 
Umrahmt wird das Ganze von
Musik und Geschichten rund ums
Backen, die Heide Böhner gesam-
melt hat. �

Am Sonntag, 25. Juli, erwartet
alle Musikbegeisterten und Fei-
erlaunigen im Hof des Musiker-
heims ein typisch bayerischer
Biergarten, in dem man mit
zünftiger Blasmusik der Stadt-
kapelle Lauffen a. N. unterhal-
ten wird.  
Nach dem offiziellen Fassanstich
kann man dort einen schönen Vor-
mittag bei Weißwurst oder Leberkä-
se verbringen. Bis in den Nachmit-
tag hinein wird der Musikverein
seine Gäste außerdem mit Kaffee
und Kuchen verwöhnen. Für die Kin-
der besonders attraktiv wird ein
Streichelzoo vor Ort sein. �

Bayerischer
Frühschoppen der
Stadtkapelle

Frech-amüsante Geschichten von
zweifelhafter Moral und ein feines
Ess-Abenteuer
Die Bücherei (BÖK) und Weinstube
Sonne laden am Freitag, 30. Juli, um
18.30 Uhr zu einem literarisch-kulina-
rischen Sommerabend. 
Es stehen bereit: ein trickreiches
Menü und schlitzohrige Geschichten
von Hans Fallada, das historische Am-
biente des Städtle, dazu ein laues

Sommerwetterchen … Zutaten für
einen genussreichen Abend draußen
vor der Weinstube Sonne, bei ungüns-
tigem Wetter innen. 
Der Eintritt kostet 28 Euro inkl. 
3-Gänge-Menü und Tischwasser.
Anmeldung und Vorverkauf: Büche-
rei, Tel. 07133/200065 und Sonne,
Tel. 07133/900740. �

Am Tisch mit Gaunern
und Halunken

Alltag und Luxus zur Römerzeit – Archäologie, Mode, Kulinarik
Benefizveranstaltung des KIWANIS-Clubs Heilbronn-Helibrunna e. V.  

In der einmaligen Kulisse des rö-
mischen Gutshofes von Lauffen
a. N. veranstaltet der KIWANIS-
Club Heilbronn-Helibrunna e. V.
am Sonntag, 1. August, von 11 bis
18 Uhr zum dritten Mal eine Bene-
fizveranstaltung zusammen mit
der Lauffener Weingärtnergenos-
senschaft e.G.  
Dr. Christina Jacob von den Städti-
schen Museen Heilbronn bietet ar-
chäologische Führungen durch die
Ruinen des römischen Landgutes an.
Die Ausrüstung römischer Soldaten

und Gewänder der Zivilbevölkerung
werden vorgeführt und erläutert. Mit
Weinerlebnisführungen der besonde-
ren Art nimmt Gudrun Link von den
Lauffener Weingärtnern e. G. ihre Be-
sucher mit auf den Weg von der Trau-
be zum Wein.  
Kulinarische Genüsse bieten die
Damen des KIWANIS-Clubs Heil-
bronn-Helibrunna e. V. an. Spezialitä-
ten nach altrömischen Rezepten kor-
respondieren mit ausgewählten
Weinen der Lauffener WG. �

Inmitten der Weinberge können die Besuche-
rinnen und Besucher römische Vergangen-
heit und heutige Weinkultur hautnah erle-
ben. (Foto: Link)

Qualifizierung und Profilierung
sind Themen der dritten touristi-
schen Kooperationsbörse am
20. Juli
In aktuellen Studien und Untersu-
chungen der Tourismus- und Freizeit-
branche sind immer wieder Schlag-
worte wie „Qualitätsbewusstsein der
Gäste“ oder „Innovationen als Re-
zept gegen die Krise“ genannt. Dabei
ist Qualität nicht gleichzusetzen mit
Luxus, sondern es geht verstärkt um
Aspekte wie Authentizität und Service
– die persönliche Betreuung der Gäste
mit einem stimmigen, ganzheitlichen
Konzept.  
Was das heißt und wie man das
macht, will die dritte Auflage der Ko-
operationsbörse am Dienstag, 20. Juli,
in Heilbronn vermitteln. Weinbaube-
triebe und Gästeführer, Hotellerie und
Gastronomie sowie Reiseveranstalter
und Touristiker sollen sich zusammen-
finden und gemeinsam neue Ideen
und Produkte entwickeln. 

Die Veranstalter, die drei Touristikge-
meinschaften Hohenlohe, Kraichgau-
Stromberg und HeilbronnerLand wol-
len ihren Leistungsträgern und
kommunalen Tourismusstellen ver-
mitteln, welche Chancen und Mög-
lichkeiten Klassifizierungen und Güte-
siegel bei der Frage „Ist mein Betrieb
fit für die Zukunft?“ bieten und wie
man diese gezielt im Marketing ein-
setzen kann. 
Die Kooperationsbörse der drei
 Touristikgemeinschaften Hohenlohe,
Kraichgau-Stromberg und Heilbron-
nerLand soll die Zusammenarbeit för-
dern: Man kann seinen Betrieb und
seine Angebote dort vorstellen, eige-
ne Kooperationsangebote machen
und gezielt neue Partner suchen. 
Eine Anmeldung bis zum 12. Juli ist er-
forderlich. Anmeldung und weitere
 Informationen bei der Touristikge-
meinschaft HeilbronnerLand, Telefon
07131/994-1390, Service@Heilbron-
nerLand.de. �

Fit für die Zukunft im Tourismus
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Ungewöhnliche Blicke ins Detail
Ausstellung Optische Besonderheiten des Fotoclubs eröffnet 

„Optische Besonderheiten“ ist
der Titel der neuen Ausstellung im
Museum im Klosterhof, die ver-
gangenen Sonntag eröffnet
wurde. Der Fotoclub Lauffen prä-
sentiert dort bis 29. August eine

ungewöhnliche Bilderschau. In
Themenbereiche aufgegliedert,
werden neue Blicke auf Bekann-
tes, auf übersehene Details, aber
auch auf grandiose Reiseeindrü-
cke ermöglicht. Der Vorsitzende
Gerhard Seethaler erläuterte die
Gestaltungsideen der Ausstel-
lung, die, angeregt von Museums-
leiter Friebel, die herkömmliche
Fotopräsentation auf unter-
schiedlichste Art variiert. 
Ein in der Mitte des Raumes aufge-
hängtes Rondell zeigt Bilder rund um
den Globus, großflächig zusammen-
gesetzte Einzelbilder porträtieren das
Hölderlin-Kunstwerk von Peter Lenk
auf eine neue Art und Weise. Collagen
aus alten und neuen Aufnahmen be-
ginnen plötzlich die Geschichte von

Gebäuden und Ensembles zu erzäh-
len. Ein optischer Höhepunkt ist eine
aus Stellwänden nachgebildete wink-
lige Gasse mit faszinierend detailge-
nauen Fotografien von Häuserfassa-
den, von der Bürgermeister
Waldenberger in seiner Begrüßung
sagte, er würde gern überall in seiner
Stadt solche Bilder, also solche Fassa-
den, sehen. „Bodenständig“, im
Wortsinn auf dem Boden stehend, zei-
gen Aufnahmen von Füßen und Bei-
nen, Pflanzen und anderen Motiven,
die man nur sieht, wenn man hinun-
terblickt. Raffinierte Spiegel-Bilder,
Verfremdungseffekte durch digitale
Nachbearbeitung – die Palette ist viel-
seitig und zeigt die aktuellen Aspekte
heutiger Fotografie.  

Eva Ehrenfeld 

Rund 40 Gäste be-
grüßte Klaus-Peter
Waldenberger zur
Ausstellungseröff-
nung im Museum

Klosterhof – vorbei-
schauen lohnt sich!

(Foto: Ehrenfeld) 

„EfficientDynamics“ heißt die
neue umweltfreundliche Reihe
von BMW, deren „320 d“ nur 4,1
Liter auf 100 Kilometer ver-
braucht und dabei lediglich 109
Gramm CO2 ausstößt. Für einen
solch verbrauchs- und emissions-
armen Dienstwagen hat sich nun

auch Bürgermeister Klaus-Peter
Waldenberger entschieden und
wirbt damit künftig auf seinen
Dienstfahrten für umweltverträg-
licheres Autofahren. 
Die Maßnahmen, die unter der Be-
zeichnung „BMW EfficientDynamics“
zusammengefasst werden, sind über-
aus vielschichtig. Sie reichen von
neuen Verbrennungstechnologien
über eine Reduzierung des Fahrzeug-
gewichts, die Verringerung mechani-
scher Reibung und die Verbesserung
der Aerodynamik bis hin zu einem op-
timierten ganzheitlichen Energiema-
nagement. Neben Energie einsparen-
den Maßnahmen sorgen eine
innovative Luftklappensteuerung mit
verbesserten Aerodynamikwerten,
rollwiderstandsreduzierte Reifen und
eine Vielzahl effizienzsteigernder Mo-
difikationen im Antriebsstrang für das

gewünschte Ergebnis: weniger Ver-
brauch. 

Optisch wahrgenommen werden soll
die Umweltfreundlichkeit dieser Fahr-
zeuge durch die weiße Farbe, der Lauf-
fener Rathauschef hat zusätzlich einen
Auf kleber mit den beiden wichtigsten
niedrigen Verbrauchs- und Emissions-
werten anbringen lassen. �

Ein extra am Dienstfahrzeug des Bürgermeis-
ters angebrachter Aufkleber weist auf die
niedrigen Verbrauchs- und Emissionswerte
hin.

Umweltfreundlich von Termin zu Termin
Neuer Dienstwagen des Bürgermeisters verbraucht nur 4,1 l auf 100 km 

Peter Tschirley be-
glückwünscht den

Lauffener Rathaus-
chef zu seiner Ent-
scheidung für den

umweltfreundlichen
BMW Diesel.

(Fotos: Thumm) 

15 Jahre Haus Edelberg
Am Sonntag, 11. Juli, ab 15 Uhr,
lädt Haus Edelberg zum Kaffee-
nachmittag ein, der von Stefan
Zentarra mit Klaviermusik um-
rahmt wird. Das Wochenende da-
rauf, am Samstag, 17. Juli, ab
14.30 Uhr, trifft man sich zur fröh-
lichen Runde im Haus Edelberg um

gemeinsam den 15-jährigen Fest-
tag zu feiern.  
Kaffee und leckere Erdbeertorte laden
beim großen Fest zum kulinarischen
Schlemmen gleich zu Beginn ein. Ein
spannendes, unterhaltsames Pro-
gramm für Jung und Alt möchte die
Anwesenden verzaubern. Bei schö-

nem Wetter findet das Fest im Freien
statt, bei Regen im Foyer und Hausres-
taurant. Um das leibliche Wohl küm-
mert sich wieder die Küchencrew um
Küchenleiter Michael Maier. 
Haus Edelberg freut sich auf zahlrei-
che Gäste. 
Silke Leonhardt, Hausleitung
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„Endlich eine Freibadparty, bei
der das Wetter gestimmt hat“,
freuen sich Bürgermeister Klaus-
Peter Waldenberger und die Ver-
anstaltungsorganisatoren. Tat-
sächlich war das Wetter zur
ENERGY-Beachparty alles andere
als miserabel, bis zu 38 Grad im
Schatten füllten das Freibad mit
Bade- und Feierlaunigen. 
Zusätzlichen Aufwind bekamen die
Freibadbesucher durch das herrliche
4:0-Ergebnis der Deutschen Fußbal-
lelf gegen Argentinien, das beim Pu-
blic Viewing im Freibad gebührend
und dabei sehr friedfertig gefeiert
wurde. 

Daneben versuchten vor allem die
jungen Leute gegen das Bungee-Seil

der Jochen-Schweizer-Installation an-
zukämpfen, die beste „Arschbombe“
ins Becken zu springen, möglichst
lange die Hüften im Takt der Musik mit
einem Hula-Hoop-Reif zu schwingen
oder mit dem Schwimmverein unter
der Regie von Monika Eberhard bei
verschiedenen Spielen die Nase vorn
zu haben. 
Moderiert wurde das ganze Spektakel
von deren Sohn als gebürtigem Lauf-
fener: ENERGY-Moderator Tim Eber-
hard, der am Abend den vorderen Teil
des Freibads durch gekonnt aufgeleg-
te Musik in eine Disco verwandelte. In
der zweiten Freibadhälfte wurde mit
den vom Jugendrat engagierten
Bands Endorphine und Kaela gerockt
und getanzt. 
Ein gelungener Tag, bei dem die Frei-
badbesucher und vor allem auch die
Jugendlichen voll auf ihre Kosten
kamen. Dank gilt hier allen voran der
ZEAG Energie AG, die diese Veran-
staltung großzügig unterstützte,
einem großartigen Freibad-Team zu-
sammen mit dem DRK Lauffen a. N.
und dem Schwimmverein sowie dem
Kiosk-Team und dem Jugendrat
Lauffen a. N., für den dies die erste
große Party war.  

Fotos von dem Spektakel sind dem-
nächst unter www.lauffen.de über die
ENERGY-Beachparty-Box auf der
Startseite abrufbar. Viel Spaß beim
Durchklicken! �

Fußball, Pool und Partylaune
Gelungene ENERGY-Beachparty im Freibad Ulrichsheide 

Freude um das 4:0 für Deutschland im Frei-
bad Ulrichsheide, rund 1.000 Zuschauer ver-
folgten das Spiel gebannt auf der Leinwand
beim Public Viewing. 

Auf der ZEAG-Jugendbühne spielten Kaela
(hier im Bild) und Endorphine. 

Auch der Jugendrat
bekam Gelegen-
heit, sich auf der
Energy-Bühne mo-
deriert durch Tim
Eberhard vorzustel-
len. 
(Fotos: Thumm) 

Öffentliche Sitzung
des Gemeinderates
am 14. Juli 2010, um 18.00 Uhr im
großen Sitzungssaal des Rathau-
ses. 
Die Bevölkerung ist sehr freund-
lich zu dieser Sitzung eingeladen. 
Die Tagesordnung lautet wie
folgt:
1. Bürgerfragestunde 
2. Cross-Skating-Park Lauffen a. N. 

hier: Streckenführung 
VA/FA vom 30.06.2010
– Vorlage 2010 Nr. 48 

3. Überprüfung der Steuerhebesätze,
Gebührenhaushalte, Abgaben sowie
der Mieten und Pachten für das
Haushaltsjahr 2011 und Entschei-
dung über das weitere Vorgehen 
VA/FA vom 30.06.2010
– Vorlage 2010 Nr. 52 

4. Entscheidung über das Verfahren
zur Einführung der gesplitteten Ab-
wassergebühr 
VA/FA vom 30.06.2010/BA/UA vom
07.07.2010 
– Vorlagen 2010 Nr. 37, 50 

5. Überprüfung der Gebühren für
Krippenplätze 
VA/FA vom 30.06.2010 
– Vorlagen 2009 Nr. 35; 2010 Nr. 55 

6. Genehmigung Feuerwehrbedarfs-
plan für die Freiwillige Feuerwehr
Lauffen a. N. 
VA/FA vom 30.06.2010 
– Vorlage 2010 Nr. 53 

7. Bericht über den Betriebsablauf des
Museums der Stadt Lauffen a. N. in
den Jahren 2008 und 2009 
VA/FA vom 30.06.2010 
– Vorlage 2010 Nr. 51 

8. Änderung der Satzung über die Er-
hebung von Gebühren für öffent-
liche Leistungen (Verwaltungsge-
bührensatzung) zur Aufnahme
des Tatbestands „vereinfachtes
Baugenehmigungsverfahren“ 
VA/FA vom 30.06.2010 
– Vorlagen 2006 Nr. 89; 2010 
Nr. 56 

9. Bürgerversammlung 2010 
VA/FA vom 30.06.2010 
– Vorlage 2010 Nr. 47  

10. Erhöhung der Hundesteuer zum
01.01.2010 

VA/FA vom 30.06.2010
– Vorlagen 2009 Nr. 41; 2010 
Nr. 49  

11. Anfragen 
12. Verschiedenes

Vergessen ...
Verloren ... 
Gefunden ...
Zahlreiche Fundsachen, die aufmerk-
same Bürger im Bürgerbüro, Bahn-
hofstr. 54, Lauffen a. N. abgegeben
haben, suchen ihren Besitzer. 
Wenn Sie in den letzten Wochen und
Monaten etwas verloren haben, dann
schauen Sie doch einfach einmal vor-
bei. 
Unter anderem befinden sich derzeit
im Fundbüro: zahlreiche Auto- und
Hausschlüssel mit verschiedens-
ten Anhängern, Fahrräder, Son-
nenbrillen, Handys, Geldbeutel,
Cityroller, Uhren u. v. a. m.  
Unsere Öffnungszeiten sind Montag –
Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr und am
Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Fahrplanänderungen
am 1.8.2010
auf der Strecke Stuttgart – Heilbronn
– Mannheim wegen Weichenarbeiten
in Ludwigsburg.  
Die Regionalbahn 19850 entfällt
zwischen Stuttgart Hbf und Bie-
tigheim-Bissingen. Auf der Strecke
Mannheim – Heilbronn – Stuttgart
entfällt die Regionalbahn 19841
zwischen Bietigheim-Bissingen
und Stuttgart. 

Schadstoffsammlung
Der Landkreis Heilbronn sammelt
am Samstag, dem 10.07.2010, von
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr auf dem
Kiesplatz kostenlos schadstoff-
haltige Abfälle aus Haushalten. 
Die Sammelaktion findet einmal im
Jahr statt und soll verhindern, dass
umweltgefährdende Stoffe in den
Hausmüll oder über die Kanalisation
zur Kläranlage gelangen. Bringen Sie
deshalb Ihre schadstoffhaltigen Ab-
fälle in haushaltsüblichen Mengen
zu den genannten Sammelstellen. In
erster Linie ist an folgende Abfälle ge-
dacht: 
Pflanzen- und Holzschutzmittel 
Gifte, Säuren und Laugen 
Farb- und Lackreste, Verdünner 
Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
Leuchtstoffröhren 
Nicht angenommen werden z. B.:
Seife, Waschmittel 
Abfälle aus Gewerbebetrieben 
ausgehärtete Dispersionsfarbreste
(Sie gehören in die Restmülltonne. Die
leeren Kunststoffeimer mit grünem
Punkt nimmt der örtliche Recycling-
hof entgegen, wenn sie zumindest
spachtelrein gesäubert sind.) 
Gebinde größer als 50 Liter 
Die Schadstoffe müssen persönlich
abgegeben werden. Wer außerhalb
der angegebenen Sammlungszeiten
Abfälle auf den Sammelplätzen ab-
stellt, handelt verantwortungslos und
leistet möglichen Unfällen Vorschub,
z. B. wenn Kinder mit abgestellten Ab-
fällen spielen. 
Abfälle, die nicht verwertet werden
können, werden in einer Sonderab -
fallentsorgungsanlage schadlos be-
seitigt. 
Außerdem können Sie das ganze Jahr
über schadstoffhaltige, häusliche Ab-
fälle bei der stationären Schadstoff-
sammelstelle des Landkreises Heil-
bronn in Neckarsulm, Hafenstr. 67
(nahe Audi/Kolbenschmidt) kostenlos
abgeben. 
Öffnungszeiten sind: dienstags 16:30

bis 19:00 Uhr, freitags 14:00 bis 17:00
Uhr und samstags 09:00 bis 13:00 Uhr. 
Altmedikamente zum Hausmüll:
Alte und verfallene Arzneimittel wer-
den, wenn sie nicht eingenommen,
sondern entsorgt werden, nicht ge-
fährlicher. Die in Altmedikamenten
enthaltenen Substanzen bauen sich in
der Regel biologisch ab. Deshalb kön-
nen Altmedikamente grundsätzlich
zum Hausmüll gegeben werden.
Wichtig ist, dass Sie Arzneimittel si-
cher vor unbefugtem Zugriff, vor
allem vor Kindern, aufbewahren und
entsorgen. 
Deshalb: 
Kaufen Sie Arzneimittel nur in der
Menge, die auch benötigt und ver-
braucht wird. Horten Sie keine Arznei-
mittel! 
Trennen Sie die Altmedikamente von
der Verpackung! 
Die Verpackungen gehören in die ent-
sprechenden Sammelsysteme (Recyc-
linghof, Glas- und Papiercontainer
etc.). 
Altmedikamente können – im übrigen
Abfall untergemischt – in die graue
Restmülltonne geworfen werden. 
Sorgen Sie dafür, dass Kinder und Un-
befugte keinen Zugriff auf Altmedika-
mente haben! 
Haushaltsbatterien und Autobat-
terien werden in den jeweiligen Ver-
kaufsstellen zurückgenommen. Wer
eine Autobatterie im Handel kauft
und dabei keine gebrauchte zurück-
gibt, muss ein Pfand in Höhe von
7,50 € bezahlen. Haushalts- und Au-
tobatterien können auch bei der
Schadstoffsammlung und bei der
Schadstoffsammelstelle Neckarsulm
abgegeben werden. Auf den Recyc-
linghöfen werden nur Haushaltsbat-
terien angenommen, keine Autobat-
terien. 
Landkreis Heilbronn, 
Abfallwirtschaftsbetrieb

Flurbereinigung
Öffentliche Bekanntmachung des
Landratsamts Heilbronn – Flur-
neuordnungsamt
Flurbereinigung Abstatt (Zufahrt
Nord), Landkreis Heilbronn
Schlussfeststellung vom 18. Juni
2010
Das Landratsamt Heilbronn – untere
Flurbereinigungsbehörde – erklärt
das Flurbereinigungsverfahren Ab-
statt (Zufahrt Nord) für abgeschlos-
sen. 
Hierzu wird festgestellt, dass 
– die Ausführung nach dem Flurberei-

nigungsplan und seines Nachtrags
bewirkt ist, 

– den Beteiligten keine Ansprüche
mehr zustehen, die im Flurbereini-
gungsverfahren hätten berücksich-
tigt werden müssen, 

– die Kasse der Teilnehmergemein-
schaft aufgelöst ist, 

– die Aufgaben der Teilnehmerge-
meinschaft abgeschlossen sind. 

Mit der Zustellung der unanfechtbar
gewordenen Schlussfeststellung an
die Teilnehmergemeinschaft ist das
Flurbereinigungsverfahren beendet.
Gleichzeitig erlischt auch die Teilneh-
mergemeinschaft. 
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fas-
sung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546).  
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die
Beteiligten und der Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft innerhalb eines
Monats nach der Bekanntgabe
schriftlich oder zur Niederschrift beim
Landratsamt Heilbronn, Flurneuord-
nungsamt, Lerchenstraße 40, 74072
Heilbronn Widerspruch erheben.  
Wird der Widerspruch schriftlich erho-
ben, muss er innerhalb dieser Frist
beim Landratsamt eingegangen sein.  
Die Widerspruchsfrist beginnt mit
dem 1. Tag der öffentlichen Bekannt-
machung. 
gez. Otterbach D. S.

ALTERSJUBILARE
vom 09.07. – 15.07.2010
09.07.1935 Elsa Joost, Mühltorstraße 7, 75 Jahre  
10.07.1928 Mina Maria Hoppe, Klosterhof 3, 82 Jahre   
10.07.1939 Helga Else Schnizer, Klosterhof 3, 71 Jahre   
11.07.1934 Hedwig Lutzi, Christofstraße 10, 76 Jahre   
11.07.1935 Lore Hilde Seibold, Paulinenstraße 7, 75 Jahre   
13.07.1935 Else Karoline Probst, Stuttgarter Straße 44, 75 Jahre   
14.07.1926 Heinrich Sedlmeier, Am Unteren Haldenrain 5, 84 Jahre   
15.07.1938 Friedrich Biedermann, Klosterhof 3, 72 Jahre
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.
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Standesamtsfälle 
vom 29.06. – 05.07.2010
Auswärtsgeburt:
In Heilbronn: 
Felix Müller; Eltern: Michael Ulrich
und Nicole Müller geb. Wiedmann,
Lauffen am Neckar, Weißdornweg 3 
Eheschließung: 
Sebastian Alber und Angela Luise
Eberbach, Lauffen am Neckar, Nord-
heimer Straße 48 

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN


